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Kind, Alter 
 

Mutter / Vater Tagespflegeperson 

 
 

  

 

Vor dem Elterngespräch 

Fragestellung 
 

Anregung 
 

Notizen 
 

Wie lade ich ein? 

 
 Mündlich – Anliegen als ich-

Aussagen ausdrücken, kurz 
beschreiben worum es geht 

 
 Schriftlich – wenn mündliche 

Versuche fehlgeschlagen sind 
 

 

Rahmenbedingungen? 

 
 Welcher Ort / Raum? 

 
 Zeitpunkt / Dauer? 

 
 Gesprächsatmosphäre?  

 
Ansprechende Vorbereitung, Kaffee, 
Plätzchen, Ruhe, Kinder außer Haus 
usw. 
 

 

 
Welche Unterlagen halte ich 
bereit? 
 

Dokumentationsbogen, Notizen  

Was soll das Ziel / der Inhalt 
des Gespräches sein? 
 

 
 Was möchte ich den Eltern 

mitteilen? 
 
 Gibt es einen konkreten Anlass, 

welchen? 
 
 Was erwarte ich von dem 

Gespräch 
 
 Was möchte ich erreichen? 

 

 

Welche Erwartungen und / 
oder Befürchtungen habe ich? 

  



  Was macht mir 
Bauchschmerzen? 
 
 
 

 Wo kann ich Mut und Rat holen? 
 

 Welche Reaktionen der Eltern 
erwarte ich und wie kann ich 
mich darauf vorbereiten? 
 

Wie ermögliche ich es der 
Mutter / dem Vater im 
Gespräch ihre Sicht der Dinge 
darzustellen? 

 
Grundregeln Gesprächsführung 
 
 Ich Botschaften 

 
 Mein Gegenüber aussprechen 

lassen  
 

 Beobachtungen beschreiben, 
nicht bewerten 
 

 Für das Anliegen der Eltern 
offen sein und es ernst nehmen 

 

 

 

 

Nach dem Elterngespräch 

Fragestellung 
 

Anregung 
 

Notizen / Protokoll 
 

Wie ist die Einschätzung von 
Mutter / Vater? 

 
 Wie haben Mutter / Vater reagiert? 
 Was haben sie zu den 

Beschreibungen der TPP gesagt? 
 Machen sich Mutter / Vater auch 

Sorgen um das Kind? 
 Wenn ja welche und warum? 

 
 

 

Wurden Ideen für eine 
mögliche Hilfe oder 
Unterstützung entwickelt? 
Welche? 

 
 Konnte über Lösungen gesprochen 

werden? 
 Möchten Mutter / Vater 

Unterstützung annehmen? 
 Haben sie selber schon eine Idee 

was / wer wobei / wodurch helfen 
könnte?  

 

 



Wurde eine Vereinbarung mit 
Mutter /Vater getroffen? 
Welche? 

 
 Konnte mit Vater / Mutter eine 

Vereinbarung zum weiteren 
Vorgehen getroffen werden?  

 Konnte vereinbart werden, was 
wann und wie für das Kind und von 
Mutter / Vater unternommen wird? 

 Konnten Vater / Mutter sich auf 
einen Zeitplan einlassen? 

 

 

Was ist der nächste Schritt? 

 
 Was soll als nächstes 

unternommen werden? 
 Was werden Mutter / Vater tun? 
 Was wird die TPP tun? 

 

 

Wann findet das nächste 
Gespräch statt, um den Erfolg 
der Vereinbarung zu 
besprechen? 

 
 Konnten sich die Eltern auf ein 

weiteres Gespräch einlassen? 
 Was soll beim nächsten Mal 

besprochen werden? 
 Wann findet das nächste Gespräch 

statt? 
 

 

Einschätzung der TPP 
zum Gespräch 

 
 Wie haben sich Vater / Mutter 

verhalten? 
 Machen sie den Eindruck, dass sie 

sich Sorgen um das Kind machen? 
 Haben sich Mutter / Vater über die 

Ansprache verärgert gezeigt oder 
vielleicht dankbar? 

 Konnten Mutter / Vater auf die 
Sorge der TPP eingehen? 

 Hat sich die Sorge der TPP durch 
das Gespräch verstärkt oder 
zerstreut oder gemildert? 

 Wäre eine Beratung der Fachkraft 
TEV und / oder einer Insoweit 
erfahrenen Fachkraft jetzt 
angezeigt? 

 Wäre es für die weitere 
Einschätzung sinnvoll den Ulmer 
Bogen erneut / erstmalig 
durchzuarbeiten? 

 

 

 
Datum: 
 
Unterschrift:  
 

 


